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Tag 1  Sonntag, 15. Oktober 2017 - Individuelle Anreise/Check-in Hotels 

13:00-14:00 Registratur am LSZ Infodesk im Konferenzzentrum 

ab 13:00 Empfangserfrischung und kleine Häppchen im Konferenzzentrum 

13:30 Moderatoreneinschulung im Plenarsaal (für Arbeitskreisleiter / Themenmoderatoren)  

Mag. Elmar Rodler | LSZ Consulting 

13:45 Begrüßung & Hinweis auf den organisatorischen Ablauf / Open Space 
Mag. Elmar Rodler | LSZ Consulting & Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

14:00 HEAD: die Geschichte eines österreichisch-internationalen Sportartikelherstellers 
- Einblicke in den Tennis- und Schizirkus 
Dr. Gefion Hauer | HEAD SPORTS GROUP 

14:30 Digitalisierung aus Sicht eines Digital Natives der Generation Z 
Lena Seidinger | Schülerin und Digital Native & Dr. Alexander Loisel | LSZ 
Consulting 

14:55 Kurze Pause und Wechsel in Workshopräume  

15:20 Workshop 1 parallel für alle Arbeitskreise   

16:20 Wechsel in Workshopräume 

16:25 Workshop 2 parallel für alle Arbeitskreise   

17:25 Kaffeepause im Konferenzzentrum & Liveeinstieg Nationalratswahl im Plenum 

18:15 Der moderne Geigenbau - eine Kunst, die den Ton angibt. 
Matthieu Devuyst | Geigenbauer 

18:35 Österreichischer IT-Dienstleister auf internationalem Erfolgskurs 
MMag. Richard Neuwirth | S&T AG & Michael Jeske | S&T AG 

18:45 Präsentationen von österreichischen Start-Up Firmen 

18:45 SPOT - Digitalisierung der Supply Chain 
Christian Binder | SPOTWORX GmbH 

18:50 Kann Machine Learning und K.I. die Zukunft eines Softwareprojekts voraussagen? 
Lele Canfora | Deckard A.I. 

18:55 Sezame - Verschlüsselung von Daten und deren biometrische Absicherung 
Markus Gürtler | FinPin Technologies GmbH  

19:00 Transforming Businesses into Digital Leaders. 
Michael Hettegger, BSc | craftworks GmbH 

19:05 PlanRadar – Digitalisierung in der Bau- und Immobilienbranche 
Mag. Sander van de Rijdt | PlanRadar GmbH 

19:10 THINK BIG, but stay focused: Better data – better insights – better business. 
Von Big Data zu Smart Data 
DI Markus Schicho | econob - Informationsdienstleistungs GmbH 

19:15 Inhaltliche Zusammenfassung der Start-Up Präsentationen 
Harald Trautsch, MSc, MBA | Dolphin Technologies 

19:25 Tageszusammenfassung  
Mag. Elmar Roder  |  LSZ Consulting &  
Dr. Gerhard Friedrich | 360PM Dr. Friedrich & Partner KG 

ab 19:30 Abendessen im Hotelrestaurant „Das Sonnreich“ 

anschließend Weinverkostung sponsored by SCC EDV-Beratung AG – SAP Komplett Dienstleister 
Bierverkostung sponsored by AXON IVY AG 
Maronistand sponsored by LSZ Consulting 
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Tag 2 Montag, 16. Oktober 2017 

09:00 Hinweise zum organisatorischen Ablauf des 2. Kongresstages 
Mag. Elmar Rodler | LSZ Consulting & 
Prof. Dr. Oliver Loisel | ATLAS Management & IT Consulting GmbH 

09:05 Disruption and convergence of IT and OT in Industry 4.0 
Dr. Stefan Poledna | TTTech Computertechnik AG 

09:25 Mit dem experimentellen Innovation Lab auf dem Weg in die Cloud – neue Wege 
für den CIO 
Toan Nguyen | e-shelter services GmbH & Dr. Christoph Stangl | Fabasoft Austria 
GmbH 

09:40 Kaffeepause im Konferenzzentrum und Wechsel in die Workshopräume 

10:20 Workshop 3 parallel für alle Arbeitskreise   

11:20 Wechsel in Workshopräume 

11:25 Workshop 4 parallel für alle Arbeitskreise   

12:25 Mittagessen im Hotelrestaurant „Das Sonnreich“  

14:00 Wechsel in Workshopräume 

14:10 Workshop 5 parallel für alle Arbeitskreise   

15:10 Wechsel in Workshopräume 

15:15 Workshop 6 parallel für alle Arbeitskreise   

16:15 Kaffeepause im Konferenzzentrum und Wechsel in den Plenarsaal 

17:00 Biomedizinische Forschung am Institut für Molekulare Biotechnologie – ohne IT 
nicht mehr denkbar! 
Dipl.-Kfm. Michael Krebs | Institute of Molecular Biotechnology 

17:30 Sunniten-Schiiten-Alewiten-Islamisten: Wer kennt sich da noch aus? Und was 
geht uns das an? 
Dr. Maximilian Grothaus | Anabasis Reisen Gesellschaft m.b.H. 

18:15 Preisverleihung: IT-Masterpiece 2017 

Moderation Mag. Robert Haider | Vienna International Underwriters GmbH 

19:00 Tageszusammenfassung 
Mag. Elmar Rodler | LSZ Consulting & 
Prof. Dr. Oliver Loisel | ATLAS Management & IT Consulting GmbH 

ab 19:10 Abendessen im Hotelrestaurant „Das Sonnreich“ 

anschließend Weinverkostung sponsored by Atos IT Solutions and Services GmbH 
Bierverkostung sponsored by BearingPoint GmbH  
Maronistand sponsored by Cegeka Solutions GmbH  
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Tag 3 Dienstag, 17. Oktober 2017 

09:10 Hinweise zum organisatorischen Ablauf des 3. Kongresstages 
Mag. Elmar Roder | LSZ Consulting &  
Dr. Gerhard Friedrich | 360PM Dr. Friedrich & Partner KG 

09:15 Resilienz 
Dr. Harald Katzmair | Contact FASresearch Vienna Office 

09:45 Geschichten aus dem Leben eines Strafverteidigers 
Dr. Ernst Schillhammer | Rechtsanwalt / Verteidiger in Strafsachen 

10:15 Kaffeepause im Konferenzzentrum und Wechsel in die Workshopräume 

10:45 Workshop 7 parallel für alle Arbeitskreise   

11:45 Wechsel in Workshopräume 

11:50 Workshop 8 parallel für alle Arbeitskreise   

12:50 Wechsel in den Plenarsaal  

13:00 Abschlusspräsentation im Plenarsaal 
Dr. Alexander Loisel / LSZ Consulting 

13:15 Mittagessen und Get-together im Konferenzzentrum 

14:30 Ende der Veranstaltung – individuelle Abreise 
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Raumeinteilung | Wegweiser: 
 

Die Arbeitskreise 1A, 1B, 2, 3, 4, 5, 6A und 6B finden im Konferenzzentrum statt. 
 

 

Die Arbeitskreise 7A, 7B, 8, 9A, 9B, 10A und 10B finden im Hotel statt: 
 
 
Hotel Das Sonnreich | 2. Stock: 

 

 

Arbeitskreis 9: Club Lounge | Hotel 4. Stock 

 

Arbeitskreis 10: Schieleiten/Pöllau | Hotel 4. Stock 

 

 

AK 5 

 
 

AK 3 

 
 

AK 6 

AK 4 

 
 

AK 2 

 
 

AK 1 

 
 

AK 7 

 
 

AK 8 
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Arbeitskreis 1A – Blockchain 
Raum: Karl Landsteiner | Konferenzzentrum 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Reifegrad und Marktakzeptanz von Blockchain: Fakten und Zahlen. 
Themenmoderator: Mag. Roland Kropf | fintec.at 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Welche Visionen gibt es, welche disruptive Veränderungen werden gegebenenfalls durch 
Blockchain ermöglicht, warum wird Blockchain als Leittechnologie betrachtet? 
Themenmoderation: Elfi Sixt | fintech acadamy 
 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Blockchain?!? Stop talking, start doing: Bitcoin, Ethereum, Hyperledger und andere. 
Themenmoderation: Andreas Greilhuber | anyline 
 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

Warum ist Blockchain sicher? Welche „Diebstähle“ gab es und warum? 
Themenmoderation: Dr. Ross King | AIT Austrian Institute of Technology GmbH 
 
 
Arbeitskreisleitung: Eric Steinberger | HTL Spengergasse 

 

Arbeitskreis 1B – Wertbeitrag der IT 
Raum: Karl Landsteiner | Konferenzzentrum 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Wie schaffe ich eine High Performance IT Abteilung? - von der strategischen Steuerung bis hin zur 
operativen Performance Optimierung auf allen Ebenen der Abteilung. 
Themenmoderation: Mag. Rolf Kienapfel | Österreichische Agentur für Gesundheit und 

Ernährungssicherheit GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

An SAP S/4 HANA führt kein Weg vorbei. Oder? 
Themenmoderation: Mag. Michael Bergmann | Scheer GmbH 

 
 
Arbeitskreisleitung: Johannes Mayerl | HTL Spengergasse (Montag 2 Sessions Nachmittag) 
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Arbeitskreis 2 – Kreative Themen 1 

Raum: Hans Hass | Konferenzzentrum 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Eine Digitalstrategie „Vision 2020“ erstellen und entsprechend umsetzen. 

Themenmoderation:  Wilfried Pichler | Atos IT Solutions and Services GmbH 

 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Was sind die drei (oder fünf) wichtigsten Innovationsüberlegungen in der IT? Wo sollte der CIO 
kreativ sein? 
Themenmoderation:  DI Josef Strohmeier | Horváth & Partner Management Consulting GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Innovationlab im „Home to the Cloud“ - Testmöglichkeiten modernster IT-Infrastruktur auf 
Weltniveau – Der sichere Weg in die Hybrid Cloud für den CIO. 
Themenmoderation: Toan Nguyen | e-shelter services GmbH & Dr. Christoph Stangl | Fabasoft 
Austria GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

Digital Roadmap – Digitales Österreich  
Themenmoderation: Christian Rupp, CMC | Wirtschaftskammer Österreich  
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Damit der digitale Wandel gelingt, muss der CIO und der CEO vom Weg überzeugt sein und auch 
teilweise externen Digitalexperten das Feld überlassen. 
Themenmoderation:  Mag. Alfred Suchentrunk | e-shelter facility services (Austria) GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Digitalisierung der Supply Chain: Transparenz und Effizienz durch digitale Plattformlösungen. 
Themenmoderation: Christian Binder | SPOTWORX GmbH 
 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

Wie sinnvoll ist der Aufbau einer eigenständigen „Digitaleinheit“ fernab des Firmensitzes. 
Themenmoderation: Mag. Alexander Chvojka | ITdesign Software Projects & Consulting GmbH 
 

 
Arbeitskreisleitung:  Mag. Stephan Kraft | Donau-Universität Krems (2 Sessions am Sonntag und am 
Montag 1. Session) & Eric Steinberger | HTL Spengergasse (Montag 2 Sessions Nachmittag und 
Dienstag) 
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Arbeitskreis 3 - IT und Recht 

Raum: Wilhelm Reich | Konferenzzentrum 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Die Datenschutz-Folgeabschätzung nach der DSGVO.  

Themenmoderation: Christian Kaliauer | KPMG Advisory GmbH 

 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Datenschutz – aktueller Stand in Österreich. 

Themenmoderation: Ulrich Fleck | SEC Consult Unternehmensberatungs GmbH 

 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Praktische Erfahrungen mit der Umsetzung der DSGVO – Herangehensweise, Schwierigkeiten, 

Aufwand. Teil 1 

Themenmoderation: Mag. Georg Fellner, LL.M. | Brauneis Klauser Prändl Rechtsanwälte GmbH &  

Mag. Gerald Steiner | ANDRÉEWITCH & Partner Rechtsanwälte GmbH 

 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

Praktische Erfahrungen mit der Umsetzung der DSGVO – Herangehensweise, Schwierigkeiten, 

Aufwand. Teil 2  

Themenmoderation: Mag. Georg Fellner, LL.M. | Brauneis Klauser Prändl Rechtsanwälte GmbH &  

Mag. Gerald Steiner | ANDRÉEWITCH & Partner Rechtsanwälte GmbH 

 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Datenschutz Neu / DSGVO: Top 5 Compliance-Aufgaben für den CIO. 
Themenmoderation: Mag. Robert Redl | EVN AG & Dr. Tobias Höllwarth | Höllwarth Consulting 
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Datenschutz Neu / DSGVO: Einsatz von Datenanalyse für Werbeoptimierung (“Profiling”). 
Themenmoderation: Dr. Stephan Winklbauer, LL.M. | aringer herbst winklbauer rechtsanwälte 
 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

Blockchain –  Versuch einer technischen und rechtlichen Einordnung. 

Themenmoderation: MMag. Dr. Wolfgang Tichy | Schönherr Rechtsanwälte GmbH 

 

 Dienstag, 17. Oktober von 11:50 bis 12:50 

DSGVO konforme Einwilligungen. 
Themenmoderation: Mag. Gerald Steiner | ANDRÉEWITCH & Partner Rechtsanwälte GmbH &  

MMag. Norbert Amlacher | ANDRÉEWITCH & Partner Rechtsanwälte GmbH 
 
 

Arbeitskreisleitung: Dr. Markus Andréewitch | ANDRÉEWITCH & Partner Rechtsanwälte GmbH 
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Arbeitskreis 4 – Managing Digital Transformation 
Raum: Mira Lobe | Konferenzzentrum 

 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Digitalisierung als Teil einer umfassenden Unternehmensstrategie. Wie vorgehen? 

Themenmoderation: Dr. Stephan Bergsmann | Horváth & Partners Management Consulting GmbH 

 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Wann muss ich die notwendigen Sicherheitsüberlegungen einbinden? Wer kann mir dabei helfen, 

die Risiken noch in den Planungsphasen zu erkennen? 

Themenmoderation: Dr. Wieland Alge | Barracuda Networks AG 

 
 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Wie stelle ich meine IT im Zeitalter der Digitalisierung bestmöglich auf? Teil 1 
Themenmoderation: DI Dr. Gerald Hübsch | Energie AG Oberösterreich 
 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

Wie stelle ich meine IT im Zeitalter der Digitalisierung bestmöglich auf? Teil 2  
Themenmoderation: DI Dr. Gerald Hübsch | Energie AG Oberösterreich 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Die Digitalisierung und die Auswirkung auf die Organisationen und handelnden Menschen. Sorgen 

und Chancen. 

Themenmoderation: Ing. Franz Fertl | Softcom Consulting GmbH 

 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Durch Digitalisierung und Automatisierung verändern/verschieben sich die Jobs in den IT-
Abteilungen. 
Themenmoderation: Matthias Lichtenthaler | Bundesrechenzentrum GmbH 
 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

Digitale Potentiale identifizieren und in den nachhaltigen Geschäftserfolg umwandeln. 
Themenmoderation: DI Bernhard Göbl | Deloitte Consulting GmbH 
 

 Dienstag, 17. Oktober von 11:50 bis 12:50 

Digital Transformation Leadership: die Rolle des CIO im Wandel. 
Themenmoderation:  Helmut Schönherr | Trusted Quality 
 

Arbeitskreisleitung: Thomas Schaschinger | HTL Spengergasse (Sonntag und Montag je 2 Sessions)  

DI Marta Kunz | DIMBA Consulting GmbH (Montag und Dienstag je 2 Sessions) 
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Arbeitskreis 5 – Kreative Themen 2 

Raum: Hedy Lamarr | Konferenzzentrum 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Talentmanagement: Bin ich attraktiv genug, die richtigen Mitarbeiter für morgen zu finden? 
Themenmoderation: DI Rainer Jagoutz | voestalpine group-IT GmbH 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Anforderungen an den CIO von morgen: „Selection of the Fittest“. 
Themenmoderation: Dr. Christoph Ehrendorfer, PMP | Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG 
 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Augmented Reality / Virtual Reality: Wo kann diese neue Technologie sinnvoll eingesetzt werden. 
Themenmoderation: Sebastian Knisch | Ikea Möbelvertrieb OHG 
 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

„Digitalisierung der Verwaltung“ in Österreich - Hessen - Deutschland: Was können wir 
voneinander lernen! 
Themenmoderation: DI Roland Jabkowski | Land Hessen, Hessisches Ministerium der Finanzen 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

„Enterprise Mobility“ strategisch umsetzen. Einmal an alles denken. 
Themenmoderation: Oliver Schorer | CHG-MERIDIAN Austria GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Simplicity ist angesagt: Wie vorgehen? 
Themenmoderation: Peter Pfläging | Pflaeging.Net 
 

Arbeitskreisleitung: Johannes Mayerl | HTL Spengergasse (Montag 11:25) & 
Julia Daurer & Julia Filler | Technische Universität Wien 
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Arbeitskreis 6A - Design Thinking & Innovation 
Nur am Sonntag stattfindend | Raum: Inge Morath | Konferenzzentrum 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Design Thinking verstehen, als Prozess implementieren und Innovation somit strategisch planbar 

machen.  

 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

IT als Werkzeug für das gesamte Kundenerlebnis. Customer Journeys digital abbilden und 

umsetzen. 

 
Themenmoderation und Arbeitskreisleitung: Harald Trautsch, MSc., MBA | Dolphin Technologies GmbH 

 

Arbeitskreis 6B – SAP S/4 Hana by Leonardo –  
nur am Montag stattfindend | Raum: Inge Morath |Konferenzzentrum 

 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Ihr Weg zu S/4 HANA 

In diesem Arbeitskreis diskutieren wir die unterschiedlichen Wege und Möglichkeiten, wie Sie Ihre 
bestehende Systemlandschaft Richtung S/4 HANA migrieren können. Ein erfahrener Projektleiter 
wird dazu die verschiedenen Szenarien darstellen und freut sich dann auf einen interaktiven 
Austausch über die attraktivste Variante sowie Best Practices und mögliche Risiken. 

 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

S/4 HANA goes Digital 

In diesem Arbeitskreis diskutieren wir wie modernste Technologien wie Machine Learning oder 

Context Aware UIs, heute schon die Art wie wir mit Enterprise Management Systemen arbeiten 

revolutionieren. Zu Beginn werden wir die verschiedenen Möglichkeiten aufzeigen, um dann im 

Anschluss mit Ihnen deren nutzen zu diskutieren und weitere Szenarien anzudenken.   

 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Gemeinsam Digitalisierung umsetzen - mit SAP Leonardo 

In diesem Arbeitskreis stellen wir Ihnen anfangs unsere Antwort zu Trend Themen wie IoT, AI, oder 

Blockchain vor, die Ihnen als Unternehmen weitere Schritte in die Digitalisierung erleichtern sollen. 

Dabei liegt der Fokus auf heute bereits realisierten und einfach umsetzbaren Szenarien. In der 

Diskussion freuen wir uns auch auf Ihre Erfahrungen mit diesen Themen.   
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

SAP S/4 Erfahrungsbericht von HOERBIGER – Nutzen, Fallstricke und Erkenntnisse von einem der 
ersten Industriebetriebe auf SAP S/4 HANA 
Warum sollten Sie auf S/4 umsteigen? | Wie war die Ausgangssituation bei HOERBIGER? | Warum 
hat sich Hörbiger für S/4 entschieden? | Wie wurde das Projekt umgesetzt? | Welchen Nutzen hat 
HOERBIGER realisieren können? | Wie sollten S/4 Projekte aufgesetzt werden? |  
Anlassfälle und Evaluierungsschritte für den Umstieg auf SAP S/4  HANA 
(Plaut Consulting Austria) 

 
Arbeitskreisleitung: SAP Österreich GmbH 
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Arbeitskreis 7A – Software  

Raum: Herberstein | Hotel 2. Stock 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Vorteile von Microservices-Architecture bei der Softwareentwicklung. 
Themenmoderation: Mag. Christian Cachee | paysafecard.com Wertkarten GmbH 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Open Source Software Lösungen. Warum heben sie nicht ab? Was könnten wir tun? 
Themenmoderation: Ing. Franz Fertl | Softcom Consulting GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

DevOps: Projekte versprechen mehr Effizienz, Innovation und Qualität. Welche Erfahrungen gibt es 
hinsichtlich einer optimalen Vorgangsweise? 
Themenmoderation: DI Bernhard Göbl | Deloitte Consulting GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

Bimodale Strategie und ihre erfolgreiche Umsetzung (CIOs berichten in diesem Zusammenhang 
über ihre Erfahrung hinsichtlich digitaler Transformation). 
Themenmoderation:  DI Franz Gologranc | The Advisory House GmbH 

 
Arbeitskreisleitung: Mag. Stephan Kraft | Donau-Universität Krems (Montag 2. Session) & 

Julia Daurer & Julia Filler | Technische Universität Wien 
 

 

Arbeitskreis 7B – Infrastruktur 

Raum: Herberstein | Hotel 2. Stock 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Wann sind die Smartphones so weit, dass sie PCs ersetzen können? 

Themenmoderation: Horst Ellermann | IDG Business Media GmbH 

 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Was bleibt von der klassischen IT? Die Cloud als mächtige Konkurrenz des Rechenzentrums. 

Themenmoderation:  Dr. Tobias Höllwarth | Höllwarth Consulting &  

DI Dr. Gerald Hübsch | Energie AG Oberösterreich 

 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

Automatisierung in der Netzwerk- und IT-Security-Infrastruktur. 

Themenmoderation:  Gernot Hofstetter | Interoute Austria GmbH 

 

 Dienstag, 17. Oktober von 11:50 bis 12:50 

Die Digitalisierung verlangt hohe Investitionen, aber Altsysteme müssen weiter laufen. Nachdem 

die IT-Budgets eher stagnieren, werden mutige Einschnitte notwendig sein. 

Themenmoderation:  Ing. Werner Nabicht | Wiener Krankenanstaltenverbund 

Arbeitskreisleitung: Johannes Mayerl | HTL Spengergasse (2 Sessions Dienstag) & 
Julia Daurer & Julia Filler | Technische Universität Wien 
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Arbeitskreis 8 – Der CIO und das Business 

Raum: Kornberg & Riegersburg | Hotel 2. Stock 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 
Erfahrungsaustausch hinsichtlich einer praktikablen Cloudstrategie. 
Themenmoderation: Dr. Tobias Höllwarth | Höllwarth Consulting 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Die Fachabteilungen werden immer selbständiger. Wie kann der CIO seine Koordinations-

/Managementrolle bewahren? 

Themenmoderation:  Helmut Schönherr | Trusted Quality 

 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Vom CIO wird viel verlangt: Operational Excellence, Verfügbarkeit, Collaboration und Security. Wie 

dies unter einen Hut zu bringen. Teil 1 

Themenmoderation: Peter Lenz | T-Systems Austria GesmbH 

 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 
Vom CIO wird viel verlangt: Operational Excellence, Verfügbarkeit, Collaboration und Security. Wie 
dies unter einen Hut zu bringen. Teil 2 | Wiederholung! 
Themenmoderation: Peter Lenz | T-Systems Austria GesmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 
IT als „Enabler“: Es gilt neue Wege, Partner, Know-how Träger zu finden, um den stetig 
wachsenden Anforderungen gerecht zu werden.  
Themenmoderation:  Mag. Klaus Schatz, MSc | KPMG Advisory AG 
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Zusammenarbeit mit Startups: Wie neue Ideen aufnehmen? 

Themenmoderation: Ing. Christoph Drescher, MBA | DEALMATRIX 

 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

IOT-Strategie: Wie vorgehen? Für welche Unternehmen ist sie von Relevanz? 

Themenmoderation: Prof. Dr. Oliver Loisel | ATLAS Management & IT Consulting GmbH 

 

 Dienstag, 17. Oktober von 11:50 bis 12:50 

Friendly Takeover: Warum Marketingabteilungen ihre eigene IT aufbauen, CDOs alles besser 
wissen, interne Startups nur nerven und andere Irrwege im modernen Unternehmen. 
Themenmoderation:  Andreas Hladky | point of origin Marketing Consulting & Consumer intelligence 
GmbH 

 
Arbeitskreisleitung: Thomas Görlich | HTL Spengergasse 
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Arbeitskreis 9A – Security 
Raum: Club Lounge | Hotel 4. Stock 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

OT (Operational Technology) vs. IoT vs. IT Security Herausforderungen im Umfeld Industrie 4.0.  
Themenmoderation: Mag (FH) Reinhard Mayr | Copa-Data GmbH  - ein Mitglied von ICT-Austria &  

Ing. Thomas Mann | Kapsch BusinessCom AG - ein Mitglied von ICT-Austria 
                                                                               

 Sonntag, 15. Oktober von 16:25 bis 17:25 

Security Awareness: Der CIO und der unterschätzte Hebel „Human Firewall“. 
Themenmoderation: DI Horst Ortmann | Digital Inspire GmbH - ein Mitglied von ICT-Austria 
 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Absicherung moderner Industrienetze gegen Cyberangriffe.   

Themenmoderation: Timo Jobst | Kapsch BusinessCom AG - ein Mitglied von ICT-Austria &  

Ing. Thomas Mann | Kapsch BusinessCom AG - ein Mitglied von ICT-Austria 
                                                                                                                                     

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

How to  build your own Security Excellence Cluster – oder wie man die Verfügbarkeit von IT-
Security Excellence selbst ansteuern kann.   
Themenmoderation: Joe Pichlmayr | IKARUS Security Software GmbH - ein Mitglied von ICT-Austria 

Arbeitskreisleitung: Walter Hölblinger | Steyr Mannlicher GmbH & Dipl.-BW Claudia Marx | LSZ Consulting 

 

Arbeitskreis 9B – IT im Industriebereich 
Raum: Club Lounge | Hotel 4. Stock 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

IOT / Industrie 4.0: Weiterführung der Dialoge vom letzten Oktober, wo stehen die Firmen heute? 
Hat sich etwas Grundlegendes geändert? 
Themenmoderation: Hermann Grabner | FACC Operations GmbH &  

Dipl. Ing. Thomas Edlinger | Altran Concept Tech GmbH  
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Industrie 4.0: Ein Erfahrungsaustausch hinsichtlich Vorgangsweise. 

Themenmoderation:  DI Dr. Werner Aumayr | AMAG - Austria Metall AG 
 

Arbeitskreisleitung: Thomas Schaschinger | HTL Spengergasse & Mag. Emilia Schützenhofer | LSZ Consulting 

Arbeitskreis 9A – Security 
Raum: Club Lounge | Hotel 4. Stock 

 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

Security für IoT: Welche Modelle funktionieren? Wie kann ich früh genug die Security mitdenken, 

sodass ich nicht tausende Angriffsflächen schaffe, die ich nicht rasch genug nachrüsten kann? 

Themenmoderation: Dr. Wieland Alge | Barracuda Networks AG 
 

 Dienstag, 17. Oktober von 11:50 bis 12:50 

The Future of Cyber Security. 
Themenmoderation: Peter Pfläging | Pflaeging.Net 

Arbeitskreisleitung: Walter Hölblinger | Steyr Mannlicher GmbH & Dipl.-BW Claudia Marx | LSZ Consulting 
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Arbeitskreis 10A - Digitaler Arbeitsplatz / Social Media 
Raum: Schieleiten & Pöllau | Hotel 4. Stock 
 

 Sonntag, 15. Oktober von 15:20 bis 16:20 

Was spricht für den Einsatz von Sozialen Netzwerken im Unternehmen? 

Themenmoderation:  DI Bernd Logar | TU Wien 

 

 Montag, 16. Oktober von 10:20 bis 11:20 

Die Power von Big Data, Artificial Intelligence und Social Media. Wie diesbezüglich eine 

Vorgangsweise beschreiten? 

Themenmoderation: Matthias Lichtenthaler | Bundesrechenzentrum GmbH 

Arbeitskreisleitung: Johannes Mayerl | HTL Spengergasse & 
Mag. Emilia Schützenhofer | LSZ Consulting 

 
 

 

Arbeitskreis 10B – Big Data  
Raum: Schieleiten & Pöllau | Hotel 4. Stock 
 
 

 Montag, 16. Oktober von 11:25 bis 12:25 

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte: Wie kann das unternehmensweite Berichtswesen anhand 
von Informationsdesign aussagekräftig visualisiert werden? Praktische Darstellung anhand der 
Umsetzung bei den Österreichischen Bundesforsten. 
Themenmoderation: Josef Auer | SCC EDV-Beratung AG & DI Dr. Günther Spatzenegger | 
Österreichische Bundesforste AG 
 

 Montag, 16. Oktober von 14:10 bis 15:10 

Geschäftsmodelle für data-driven Business: Welche gibt es, was bewährt sich, was nicht. 
Themenmoderation: DI Dr. Robert Ginthör, MA | Know-Center GmbH 
 

 Montag, 16. Oktober von 15:15 bis 16:15 

Datenverarbeitung versus Maschinelles Lernen - Sprich was ist wichtiger, sich neue Datenkonzepte 
auszudenken, mehr Daten aufzuzeichnen und saubere Daten zu haben, oder gleich auf alte Daten 
mit Machine Learning losgehen? 
Themenmoderation:  DI Dr. Robert Ginthör, MA | Know-Center GmbH 
 

 Dienstag, 17. Oktober von 10:45 bis 11:45 

Datenquellen: Wie steht es mit der Verwendung externer Quellen, was sind die Anforderungen, 

brauchen wir in Zukunft Datenmärkte,…? 

Themenmoderation: Peter Pfläging | Pflaeging.Net 

 
Arbeitskreisleitung: Dipl.-Kfm. (FH) Ronald Subkus | LSZ Consulting &  

Julia Daurer | Technische Universität Wien 
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Infostände | Aussteller 

 

„Coffee Corner“ - powered by ICT Austria 
Im Foyer lädt ICT Austria zu spannenden, persönlichen Gesprächen und original italienischen 
Kaffeespezialitäten aus dem Espresso Mobil ein. Die Unternehmen der ICT Austria Initiative 
decken die gesamte Wertschöpfungskette ab: von Digitalisierungs-Workshops, Aus- und 
Weiterbildung über Innovation und Produktentwicklung bis hin zu Lösungsdesign, Implementierung, 
Optimierung und Betrieb.  
Alle Mitglieder von ICT Austria finden Sie unter: www.ictaustria.com. Bei Interesse an einer 
Mitgliedschaft wenden Sie sich bitte an management@ictaustria.com  
oder rufen Sie 0664 628 5660  

 

IT smart gestalten – baramundi software AG 

Die baramundi Management Suite ist für vielfältige Einsätze konzipiert – und wird von mehr als 
2.500 Kunden weltweit für unterschiedlichste Aufgaben genutzt: vom automatisierten 
Schwachstellenmanagement über die Absicherung der Firmendaten, Compliance Prüfungen auf 
allen Endpoints, bis zur punktgenauen Verteilung und Konfiguration sämtlicher Applikationen auf 
PCs, Laptops, Servern und mobilen Devices. In jedem Fall sparen baramundi Anwender Zeit und 
Ressourcen ein und senken ihre IT-Budgets für Routineaufgaben um bis zu 85%. 
 

 

DSAG – Deutschsprachige SAP-Anwendergruppe e. V. (DSAG): Die Deutschsprachige SAP-
Anwendergruppe e. V. (DSAG) mit Hauptsitz in Walldorf/Deutschland versteht sich als eine 
unabhängige Interessenvertretung aller SAP-Anwender in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Ziel der DSAG ist es, darauf hinzuwirken, dass bedarfsgerechte SAP-Lösungen geschaffen werden 
sowie den Erfahrungs- und Informationsaustausch sowohl der SAP-Kunden untereinander als auch 
mit SAP zu fördern. Die DSAG zählt insgesamt über 3.200 Mitgliedsunternehmen mit 60.000 
Mitgliedspersonen und hat sich als eine der größten SAP-Anwendergruppen weltweit etabliert. In 
Österreich betreut die DSAG über 200 Mitgliedsunternehmen und mehr als 2.500 
Mitgliedspersonen. www.dsag.at 
 

 

Die IT als Service-Center: helpLine bietet mit einem auf IT Service fokussierten Lösungsportfolio ein 
einzigartiges Angebot für aktuelle Herausforderungen im IT Management:  
 - Management von IT Services mit der ITIL zertifizierten Software helpLine ITSM  
 - IT Controlling: Budgetierung, Kalkulation und Verrechnung von IT Services mit der IT Financial 
Management Lösung anafee.  
 - Verfügbarkeit der IT Services: Durch die Verwendung von Nexthink IT Operations Analytics 
überwachen Sie die Service Verfügbarkeit und entlasten gleichzeitig den Servicedesk 

http://www.ictaustria.com/
mailto:management@ictaustria.com
http://www.dsag.at/
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Nimbusec: Wie viele Webseiten meines Unternehmens sind online auffindbar? Sind sie sicher? 
Nimbusec Discovery zeigt Ihnen, welche Webseiten aufgrund öffentlicher Quellen Ihrem 
Unternehmen zugerechnet werden können. Gleichzeitig können Sie innerhalb weniger Sekunden 
prüfen, ob aktuell Schadsoftware über Ihre Webseiten ausgeliefert wird oder andere Anzeichen 
eines Hackingangriffs erkennbar sind.  
Nachdem Nimbusec Discovery auf dem CIO Kongress 2016 als Start-Up Projekt vorgestellt wurde, 
steht Ihnen dieses Jahr das fertige Produkt zum Test auf dem Stand der Linzer Nimbusec GmbH 
kostenlos zur Verfügung.  

 
 

PIDAS: CORA – Cube of Remote Assistance – die Revolution im IT Field Support: 
Nutzen Sie die Chancen der Digitalisierung und Automatisierung auch für Ihren IT Field Support. Der 
intelligente IT-Automat steht ihren Usern 7x24 zur Verfügung und entlastet Ihren IT Field Support.  
Mit CORA können Sie die User Experience steigern und dabei gleichzeitig 
Effizienzgewinne realisieren. Der intelligente IT-Automat personalisiert mittels High-Speed 
Datentransfer die Notebooks und ermöglicht auch den Bezug von Kleinteilen wie Netzkabel, 
Mäusen und Tastaturen. Hier  der Link: https://www.pidas.com/de/CORA 

 
 

S&T AG: Die österreichische S&T AG ist ein herstellerunabhängiges Systemhaus mit Hauptsitz in Linz 
und beschäftigt rund 3.700 Mitarbeiter in mehr als 25 Ländern weltweit. Als führender Anbieter von 
auch Eigentechnologie umfassenden IT-Dienstleistungen und -Lösungen in Zentral- und Osteuropa 
zählt S&T sowohl internationale Großkonzerne als auch kleine und mittelständische Unternehmen 
unterschiedlichster Branchen zu seinen Kunden.  
Das Leistungsspektrum des Gesamtanbieters von IT-Lösungen umfasst unter anderen die Bereiche 
Rechenzentrumsbetrieb, Workplace Management, Managed Printing, Beschaffung, Integration und 
Wartung von IT-Produkten, SAP-Betrieb bzw. -Implementierung sowie Softwareentwicklungen. 
Zudem zählt das im TecDAX der Deutschen Börse gelistete Unternehmen zu den führenden 
Anbietern von Embedded-Industrial-Computer- bzw. Industrie-4.0-Technologie. www.snt.at 

 
 

XEROX: Wir wissen, was Arbeit ausmacht – und kennen alle Formen, die diese annehmen kann. Wir 
verstehen die immer komplexer werdende Kommunikation – ganz egal ob auf Papier oder digital, 
ob im Büro oder von unterwegs, persönlich oder mittels sozialer Medien. Jeden Tag und rund um 
den Globus – in mehr als 160 Ländern – unterstützen unsere Technologien, unsere Software und 
Dienstleistungen sowie unsere Mitarbeiter Unternehmen dabei, diese Schnittstellen erfolgreich zu 
managen. Wir automatisieren, personalisieren, bündeln, analysieren und sichern Informationen, um 
unseren Kunden höchste Agilität zu ermöglichen. www.xerox.at  

 

https://www.pidas.com/de/CORA
http://www.snt.at/
http://www.xerox.at/
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Dr. Alexander Loisel Mag. Elmar Rodler Prof. Dr. Oliver Loisel, MAS, MSc. Dr. Gerhard Friedrich

Geschäftsführer Head of HR, Sales & Organisation Geschäftsführer Geschäftsführer

LSZ Consulting LSZ Consulting ATLAS Management & IT Consulting  360PM Dr. Friedrich & Partner

alexander.loisel@lsz-consulting.at elmar.rodler@lsz-consulting.at oliver.loisel@atlasinterim.com gfr@360pm.eu

Präsentation Start-Up Session: Präsentation IKT-Masterpiece:

Harald Trautsch, MSc., MBA Mag. Robert Haider

Geschäftsführender Gesellschafter Geschäftsführer

Dolphin Technologies Vienna International Underwriters

trautsch@dolph.in robert.haider@vig.com

Kongressmanagement und 

Organisation:

Dipl.-Bw. Claudia Marx Mag. Emilia Schützenhofer Dipl. Kfm. (FH) Ronald Subkus Erika Kutner

Projektleiter / Themenexperte  | Security
Projektleiter / Themenexperte | Digital 

und Industrie
Projektleiter / Themenexperte | Big Data 

Assistentin Dr. Loisel & 

Konferenzmanagement

LSZ Consulting LSZ Consulting LSZ Consulting LSZ Consulting

claudia.marx@lsz-consulting.at emilia.schuetzenhofer@lsz-consulting.at ronald.subkus@lsz-consulting.at erika.kutner@lsz-consulting.at

Moderatoren der Veranstaltung:

LSZ Themenexperten:
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Datum: 
Sonntag, 15. Oktober 2017, Beginn: 13:00 Uhr bis Dienstag, 17. Oktober 2017, Ende: ca. 14:30 Uhr 
 
Veranstaltungsort:  
Konferenzzentrum | Impulsquartier Loipersdorf TCCL GesmbH & CoKG 
Schaffelbadstraße 220, 8282 Loipersdorf 
T: +43 3382 20000-7009 
F: +43 3382 20000-88 
M: info@iql.at 

 

 
 
Kleiderempfehlung: Legere Freizeitkleidung 

 
Nächtigungen:  
Die Zimmerreservierung, sowie die Rechnungslegung erfolgt ausschließlich über LSZ Consulting. 

 
In folgenden Hotels haben wir Zimmerkontingente reserviert: 
 

 Hotel Krainz | Henndorf-Therme 1, 8380 Henndorf im Burgenland 

 Leitner Thermalhotel: 8282 Loipersdorf 218 

 Das Sonnreich | Schaffelbadstrasse 219, A-8282 Loipersdorf 

 Stoiser Thermenhotel: An der Therme 153, 8282 Loipersdorf 

 Thermenhotel Vier Jahreszeiten, An der Therme 216, 8282 Loipersdorf 

 Beachten Sie bitte auch die CHECK-IN Zeiten in Ihrem Hotelinfomail – einige Hotels sind nicht durchgehend hinsichtlich 
Rezeption besetzt! 

 
Shuttleservice am Sonntag- und Montagabend von 22.30 Uhr bis 02.30 Uhr, sowie am Montag und Dienstag in der Früh von 07.30 Uhr 
bis 09.30 Uhr.  
 

Hotelkosten pro Person: Packagepreis für 2 Nächtigungen inkl. Vollpension: EUR 460,- exkl. MwSt. 
 
Private Begleitpersonen der Teilnehmer sind erwünscht und herzlich willkommen, vor allem auch im 
Zusammenhang mit den  
nicht-IT-spezifischen Vorträgen! Aufpreis für Begleitperson € 280,- exkl. MwSt. 
Auf Grund der abreisenden Individualgäste stehen die Zimmer eventuell erst im Laufe des Anreisetages zur 
Verfügung!  
 
Stornobedingungen:  
Sollten Sie sich für diesen Kongress anmelden und nicht teilnehmen können, bitten wir um schriftliche 
Stornierung bis 3. Oktober 2017. Danach bzw. bei Nichterscheinen werden die gesamten Hotelkosten in 
Rechnung gestellt.  
 

Kontakt zu Loisel.Spiel.Zach GmbH: ciokongress@lsz-consulting.at 
 

Dr. Alexander Loisel | Geschäftsführer & Projektleiter | alexander.loisel@lsz-consulting.at 
CO-Projektleiter CIO-Kongress:  Mag. Elmar Rodler | elmar.rodler@lsz-consulting.at  

Erika Kutner | Kongressmanager | erika.kutner@lsz-consulting.at | +4315050900 – 60 
Konferenzhandy:+43676-4700511 

 

tel:+433382200007009
mailto:info@iql.at
mailto:ciokongress@lsz-consulting.at
mailto:alexander.loisel@lsz-consulting.at
mailto:elmar.rodler@lsz-consulting.at
mailto:erika.kutner@lsz-consulting.at
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